
 
Kleine Anfrage 
Sandra Weegels (AfD), Pascal Schleich (AfD), Bernd Erich Vohl (AfD) 
und Christian Rohde (AfD) vom 26.01.2026 
Auftrag der sogenannten „Demokratiepaten“ im Polizeipräsidium Mittelhessen 
und  
Antwort  
Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Medienberichten und einer diesbezüglichen Meldung des Polizeipräsidiums Mittelhessen zufolge wurden kürz-
lich aus den Reihen der Polizei Mittelhessen fünf Beamte zu sogenannten „Demokratiepaten“ ausgebildet, die 
„zur Stärkung demokratischer Werte innerhalb der hessischen Polizei“ beitragen sollen. In der diesbezüglichen 
Fortbildung hätten sich die nunmehrigen „Demokratiepaten“ unter anderem auch mit „populistischen und  
demokratiefeindlichen Tendenzen“ auseinandergesetzt. Ferner sollen sie neben der Entwicklung von Projekten 
und Veranstaltungsformaten, welche „demokratische Kompetenzen stärken“, auch Themen wie beispielsweise 
„Diversität“ und „kulturelle Vielfalt“ in den Fokus rücken.  
 
Diese Vorbemerkung vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1 Auf wessen Initiative hin wurde beim Polizeipräsidium Mittelhessen das Pilotprojekt „Demokratie-

paten – Polizeischutz für die Demokratie“ ins Leben gerufen? 
 
Die Initiative ging von der Behördenleitung des Polizeipräsidiums Mittelhessens aus. 
 
 
Frage 2 Welche Landesmittel wurden in welcher Höhe bis dato für das Projekt, insbesondere die Aus- und 

Fortbildung der sogenannten „Demokratiepaten“, aufgewendet? 
 
Es sind Reisekosten in Höhe von rund 300 Euro angefallen.  
 
 
Frage 3 Welche Gründe waren ausschlaggebend dafür, das Pilotprojekt ins Leben zu rufen? Bitte sämtliche 

Gründe abschließend benennen. 
 
Frage 4 Welchen Auftrag haben die sogenannten „Demokratiepaten“ inne? 
 
Frage 5 In welchen Fällen werden die sogenannten „Demokratiepaten“ innerhalb der Polizei tätig? Bitte 

abschließend aufzählen und benennen. 
 
Frage 6 Auf welche Art beziehungsweise durch Durchführung welcher Maßnahmen werden sie tätig? Bitte 

abschließend aufzählen und benennen. 
 
Frage 10 Zur Stärkung welcher „demokratischen Werte“ innerhalb der hessischen Polizei sollen die  

„Demokratiepaten“ beitragen? Bitte sämtliche „demokratischen Werte“ abschließend benennen und 
begründen. 

 
Die Fragen 3 bis 6 sowie 10 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Die Antworten ergeben sich aus der Pressemitteilung des Polizeipräsidiums Mittelhessen. Die 
Pressemitteilung liegt als Anlage bei.  
 
 
Frage 7 Wo sind die sogenannten „Demokratiepaten“ organisatorisch angesiedelt und wem obliegt mithin 

die Dienst- und Fachaufsicht? 
 
Die Demokratiepatinnen und -paten sind organisatorisch beim Polizeipräsidium Mittelhessen  
angesiedelt; die Dienst- und Fachaufsicht erfolgt weiterhin durch die jeweilige Dienststelle. 
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Frage 8 Unter Bezugnahme auf die Vorbemerkung: Wie definiert die Landesregierung „populistische  
Tendenzen“, mit denen sich „Demokratiepaten“ laut der Pressemitteilung der Hessischen Polizei 
in ihrer Ausbildung „auseinandergesetzt“ hätten? 

 
Die Landesregierung nimmt keine eigenständige begriffliche oder politikwissenschaftliche  
Definition des Begriffs „populistische Tendenzen“ vor. Die Fortbildung der Demokratiepatinnen 
und -paten bereitet Polizeibedienstete auf dienstliche Situationen vor, in denen sie mit unter- 
schiedlichen Ausformungen demokratischer Meinungsäußerung und gesellschaftlicher Aus- 
einandersetzung konfrontiert sein können. Ziel ist es, im polizeilichen Alltag einen sachlichen, 
moderierenden und deeskalierenden Umgang mit solchen Situationen zu fördern. 
 
 
Frage 9 Sind „Diversität“ und „kulturelle Vielfalt“ nach Ansicht der Landesregierung konstitutiv  

„demokratische Werte“, die vermittels „Demokratiepaten“ in den Fokus der hessischen Polizei 
gerückt werden müssen? Die Antwort bitte ausführlich begründen. 

 
Die verfassungsrechtliche Ordnung unserer liberalen Demokratie beruht auf Menschenwürde, 
Gleichheit vor dem Gesetz und Nichtdiskriminierung. Die hessische Polizei ist verpflichtet, diese 
Grundsätze im dienstlichen Handeln zu beachten. Entsprechende Formate dienen deshalb der 
fachlichen Reflexion in einer pluralen Gesellschaft und nicht der Vermittlung politischer  
Positionen. 
 
 
Wiesbaden, 17. Februar 2026 

Prof. Dr. Roman Poseck 
 
 
 
 
Anlage
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